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Liebe Studienanfangerin/ lieber Studienanfénger,

wir mOchten dich an der Katholisch-Theologischen Fakultit der Ruhr-Universitat
Bochum herzlich willkommen hei3en! Du hast dich fiir das Studium der
Katholischen Theologie und somit fiir ein Studium entschieden, dessen Fakultat
eine traditionelle und innovative Theologie miteinander verbindet.

Die Fakultat beschreibt mit seinem Motto das Studium der Katholischen
Theologie mit drei Worten, welche in Korrelation zueinander stehen sollen:
,,Glauben. Denken. Heute.* Der Glaube wird auf den Priifstand gestellt, weil
Glauben ohne Denken kein Glauben ist. Dieses Denken wiederum muss wegen
der zunehmenden religidsen und gesellschaftlichen Pluralitit das Heute
berticksichtigen.

Dank dem Theologiestudium lernst du, sowohl fiir deinen personlichen als auch
universitdren und beruflichen Lebensweg die Glaubensinhalte kritisch zu priifen
und in Forschung und Lehre umzusetzen. Hierfiir bieten dir insgesamt 13
Lehrstiihle diverse Disziplinen zur Reflektion an.

Die Erstsemesterwoche vermittelt dir den organisatorischen Teil deines Studiums,
macht dich mit dem universitdren Leben vertraut und ermdéglicht dir, Kontakte
mit deinen Mitstudierenden, den Tutoren und dem Fachschaftsrat zu kniipfen, um
dir den Einstieg zu erleichtern und deine Fragen zu beantworten.

Offne dich im Studium fiir eine groBe Bandbreite an Input und wandel ihn um in
ertragreichen Output!

Wir wiinschen dir einen erfolgreichen Start in das Sommersemester 2015!

Der Fachschaftsrat Katholische Theologie

Jutta Gisevius, wiss. Mitarbeiterin am Lehrstuhl fiir Liturgiewissenschaft.
Studienfachberaterin fiir B.A. bis zum 14.04.

Patrik Dzambo, wiss. Mitarbeiter am Lehrstuhl fir Religionspadagogik und Katechetik

und Studienfachberater fiir den Studiengang Master of Education

Die Tutoren des Sommersemesters 2015
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KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTAT

ERSTSEMESTERTAGE an der

Katholisch-Theologischen Fakultat

Mittwoch, 8. April 2015

Beginn: 14:00
Raum: GA 03/149

Beginn: 16:00

Beginn: 18:30

Donnerstag, 9. April 2015

Beginn: 12:00

GA 03/149

GA 6/131

Beginn: 14:00
startet in den
Gruppenraumen

Freitag, 10. April 2015

Beginn: 13.30

Beginn: 17:00

8.—10. April 2015

BegriiBung durch den Dekan der Katholisch-Theologischen
Fakultat, Professor Dr. theol. Wilhelm Damberg

»Wieso Theologie (an der RUB) studieren?”
Vortrag von Professor Dr. theol. Matthias Sellmann

Vorstellung der Erstsemesterwoche und der Organisatoren
Gruppenphase mit den Tutoren: Kennenlernen der
Studierenden untereinander

Rdaume: nach Absprache

Gemeinsames Essen in der Katholischen Hochschulgemeinde
(Unicenter)

Hochschulgottesdienst in der Katholischen Hochschulgemeinde

Obligatorische Studienfachberatung B.A
Wiss. Mitarbeiterin Jutta Gisevius

Obligatorische Studienfachberatung Mag. theol.

Wiss. Mitarbeiter P. Julian Backes O. Praem., Dipl.-Theol.

Fakultatsfiihrung, Einfiihrung in VSPL und Stundenplangestaltung
mit den Tutoren

Treffen in den Gruppenrdaumen: Stundenplangestaltung
und Fihrung ,,Die Ruhr-Universitdt Bochum von oben”

Kneipentour im Bermuda-Dreieck mit den Tutoren
und dem Fachschaftsrat
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Die Tutoren der Erstsemesterwoche des Sommersemesters 2015

TUTOR/IN

Emailadresse

Xenia Dzambo

Xenia.Dzambo@rub.de

Tobias Keweloh

Tobias.Keweloh@rub.de

Sabrina Lewandowski

Sabrina.Lewandowski@rub.de

Johannes Kalde

Johannes.Kalde@rub.de

Rebekka Bolz

Rebekka.Bolz@rub.de

Jan Kuhn

Jan.Kuhn@rub.de

Maurice Andrée

Maurice.Andree@rub.de

Maximilian Hiinting

Maximilian.Huenting@rub.de

Beatrice Wypchol

Beatrice.Wypchol@rub.de

Matthias Kuchnowski

Matthias.Kuchnowski@rub.de
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Ubersicht tiber die Gruppen mit Tutoren und Mentoren

TUTOR/IN MENTOR/IN 8.4. 94. 10.4.
Xenia Dzambo GABF 04/709 GA 6/131 GA 6/131
Stefan Pabst

Tobias Keweloh 17:15-18:15 ab 14:00 15:30-17:00
Sabrina Lewandowski GABF 04/252 GA 6/134 GA 6/134
Johannes Kalde Katharina Pyschny 17:15-18:15 ab 14:00 15:30-17:00
Maximilian Hiinting GABF 04/253 GABF 04/253 GA 6/131
Maurice Andrée Stephan Knops 16:00-17:00 ab 14:00 14:00-15:30

Rebekka Bolz GABF 04/354 GABF 04/252 GABF 04/354
Jan Kuhn Jutta Gisevius 14:00-15:30

16:00-17:00 ab 14:00
GA 6/134

Beatrice Wypchol Benedikt Poetsch GABF 04/255 GABF 04/255

Matthias Kuchnowski 16:00-17:00 ab 14:00 14:00-15:30
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,Warum WIR katholische Theologie studieren...
Christian Berkenkopf, ab dem 15.04 Studienfachberater Bachelor / Master of Arts

Seien Sie herzlich willkommen! Aus unterschiedlichen Griinden haben
Sie sich fiir Ihr Studienfach Katholische Theologie eingeschrieben. Im
Laufe Thres Studiums werden Sie (hoffentlich) entdecken, dass es eine ?
(N
‘;:?a

gute Wabhl ist, denn Sie werden feststellen, dass ein Theologiestudium

unglaublich vielfiltig ist: Es gibt Raum, nach den eigenen Interessen
und Schwerpunkten zu suchen; es gibt Raum, eigene Vorstellungen
von Religion zu iiberdenken und neu zu entdecken. Mit einem Wort:
Ihr Studium wird Sie fachlich und personlich herausfordern!

Ich wiinsche Thnen zu Beginn Thres Studiums, dass Sie sich
herausgefordert sehen und dass Sie die Herausforderungen annehmen.
Sie werden bald merken, dass Sie niemals abschlieflen konnen mit
neuen Ideen und neuen Herausforderungen.

Nutzen Sie daher die Zeit, die Sie hier im Studium gemeinsam
verbringen konnen: Nutzen Sie die Moglichkeiten des Campus; nutzen
Sie die Gelegenheit zum gemeinsamen Lernen und Entdecken; nutzen
Sie die Moglichkeit, sich und Thre Pldne hier infragezustellen. Die
RUB und Bochum bieten die Mdglichkeiten dazu.

Und, last, but not least, sollte die Herausforderung einmal zu grof3
werden, werden wir Thnen helfen. In allen Belangen rund um die
Organisation Ihres Studienverlaufs im Bachelor bzw. im Master of
Arts wissen Sie Thre Mentorin bzw. Thren Mentor und mich als den
Studienfachberater an Threr Seite. Wenden Sie sich gerne an uns!

Pater Julian Backes, Studienfachberater Magister Theologiae

Warum Theologie? Weil sie Welten erschlie3t: tiber
den christlichen Glauben, seine heiligen Schriften,
seine Geschichte, Gegenwart und Zukunft gibt es eine
Menge zu erfragen, zu lernen und weiterzudenken.
Warum Bochum? Weil hier Leben ist: eine wachsende
Fakultit, ein spannendes Umfeld, eine motivierte
Mitarbeiterschaft. Warum ich? Weil ich mehr wissen
und meinen Weg mit Gott weitergehen will - mit
ganzem Herzen und ganzem Verstand (vgl. Mk 12,30).

Allen Studienanfingern ein herzliches Willkommen an /
der RUB und auf gute gemeinsame Jahre!
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Patrik Dzambo, Studienfachberater M.Ed.

... weil das Studium der Theologie mir nicht nur
Antworten auf die vielen Fragen nach dem Menschsein
gegeben, sondern mir auch geholfen haben, mich —
zumindest ein Stiickweit - selbst besser zu verstehen.

Als grofite Ressource habe ich hierbei die enorme
Vielfiltigkeit der Theologie in Bochum erfahren.
Gleichwohl alle theologischen Fachdisziplinen
zusammengehoren, hat doch jeder Wissenschaftszweig
eigene Fragestellungen, Methoden und Perspektiven in
Bezug auf das iibergeordnete Ganze. So konnte ich im
Laufe meines Studiums nicht nur unterschiedliche
theologische ,,Wege* gehen, sondern auch fiir mich
herausfinden, welche Route mir am besten liegt. Auch
wenn ich bei jedem beschrittenen Abschnitt ein
Mosaiksteinchen mehr erhalten habe und sich zunehmend
ein Gesamtbild hieraus ergeben hat, bleiben am Ende doch
wieder letztlich mehr Fragen als Antworten gefunden
werden konnten. Man lernt halt nie aus und das ist
sicherlich auch das schonste an der Theologie, es gibt
immer wieder Neues zu entdecken.

Ich wiinsche allen Studienanfangerlnnen eine schone Studienzeit und viele
interessante Begegnungen und Erfahrungen wéhrend seiner/ihrer ganz
personlichen Reise. Als Studienfachberater fiir den M.Ed.-Studiengang freue ich
mich, Studierende wéhrend ihres weiterfithrenden Abschnittes zu begleiten und in
studienorganisatorischen Fragen dhnlich einer Karte Wege aufzuzeigen.
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Sabrina Lewandowski, 6. Semester B.A.

v ‘wunges fiemar I8
I T R
all O

Ich studiere im 6. Semester Katholische
Theologie und muss sagen, dass ich mit jedem
Semester an Selbst- und Zukunftsfindung
wachse. Meine Motivation, Katholische
Theologie zu studieren, war mein Ziel,
Religionslehrerin zu werden, um Kinder und
Jugendliche gut aufgehoben zu wissen. Aber
eins hatte ich nicht bedacht. Willst du Gott zum
Lachen bringen, dann erzidhle ihm von deinen
Planen. Das Lehramt ist nur eine Option unter
vielen an unserer Fakultit. Vielmehr kannst du
dich auf Disziplinen spezialisieren, die unsere
Lehrstiihle anbieten und dich in ihnen
weiterbilden und hocharbeiten. Meine
hinzugekommene Motivation, Theologie zu
studieren, ist, etwas Grof3es aus dieser Chance zu
machen. Theologie ist mit keinem anderen
Studienfach zu vergleichen. Hier habe ich nicht
nur an Inhalten, sondern mit diesen an mir selbst
und an meinem Glauben arbeiten konnen.

Ich wiinsche euch, dass ihr die selbe Erfahrung
macht und eure Leidenschaft zur Theologie
entdeckt.

.....

Johannes Kalde, 2. Semester B.A.

Ich habe mich auf Grund der Vielfalt der
verschiedenen Teilgebiete bewusst flir das Studium
der Katholischen Theologie an der RUB entschieden.
Durch diesen Studiengang habe ich die Moglichkeit
erhalten, mich intensiv und insbesondere auf eine
wissenschaftliche Weise mit meinem Glauben zu
beschiftigen.
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Xenia Dzambo, 5. Semester B.A.

Warum ich Theologie studiere:

Primér aus dem Grund, dass ich mehr tiber meine
eigene Religion auf wissenschaftlicher Ebene
erfahren wollte. Ich hatte jedoch nicht gedacht,
dass das Theologiestudium so vielfaltig ist. Es
war Uberraschend, dass es unterschiedliche
Disziplinen mit ihrer jeweils eigenen Denkweise
gibt, die gemeinsam die Einheit der Theologie in
der Vielfalt ihrer Fé&cher darstellen. Aus diesem
Grund kann ich auch Parkstudenten nur
empfehlen, an das Studium der Theologie offen
heranzugehen.

Tobias Keweloh, 6. Semester B.A.

Ich  will mich im Studium mit Dingen
beschaftigen, die mich interessieren. Daher kam
fur mich als Erstfach nur katholische Theologie in =
Frage. Abgesehen davon, ist es schon zu merken, =
dass das Bild der Kirche, welches die Medien |
zeichnen, sich so im Studium nicht wiederfindet. |~
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Dominik Widera, 2. Semester B.A.

Ich interessiere mich schon seit Jahren fiir
Theologie. Das Studium ermdéglicht mir, mich auf
wissenschaftlicher Ebene mit meiner Religion zu
befassen.

Schon wihrend meines Abiturs und vor allem
danach stand ich vor der Entscheidung, was ich
denn studieren mdchte. Der Studiengang fiir
Katholische Theologie war immer eine Option. Ich
war liberrascht von dem abwechslungsreichen
Angebot, das die katholische Fakultdt an der RUB
bietet. Somit kann man abschlieBend sagen, das
Theologiestudium an der RUB bedeutet:
transparenten Studienverlauf, eine gute
Organisation, kompetente Ansprechpartner (wie der
Fachschaftsrat), kompetente Dozentinnen und
Dozenten sowie viele Lehrveranstaltungsangebote.

Jonas Weif3, 2. Semester B.A.

Tja — mit welcher Motivation geht man an so ein
Theologiestudium ran? Ein Lehramtsfach ohne einen
geringen Arbeits- und Korrekturaufwand? Ein Fach, in
dem es viele unbesetzte Stellen gibt? Ein ,,Laberfach*?
In erster Linie, weil es ein spannendes Fach ist. Das
Studienfach ist nicht gleichbedeutend mit dem
Unterricht an der Schule. Ich fiir meinen Teil hatte
jedoch in der Schule eine tolle Relilehrerin, die mich
auf jeden Fall inspiriert hat, dieses Fach zu studieren.
Fiir mich war der Religionsunterricht immer
interessant, gerade weil es keine groflen Zwinge gab
und man als Schiiler sehr viel in dem
Unterrichtsverlauf einwirken konnte.

Im Studium erwartet euch hier auf jeden Fall ein
spannendes Fach mit super netten Dozenten und Profs.
Ich wiinsche euch viel Erfolg und vor allem viel Spal3!




RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Rebekka Bolz

Mein Name ist Rebekka, ich studiere neben Katholischer Theologie auch noch
Germanistik und strebe den Master of Education im kommenden Jahr an.

Jan Kuhn

Zum Studium der Katholischen
Theologie kam ich her zufillig. Bei
der Immatrikulation entschied ich
mich spontan fiir den Studiengang.
Diese Entscheidung habe ich bis
heute nicht bereut.

Katholische Theologie ist unheimlich
vielseitig und bereichert mein
Zweitfach sowie meine praktische
Arbeit in der Heimatgemeinde.

Die vielen unterschiedlichen
Disziplinen und Angebote, die das
Fach bietet, sorgen dafiir, dass das
Studium nicht langweilig wird und
dass man die eigenen Horizonte
immer wieder aufs Neue erweitern
kann.

Von Anfang an reizte mich das breite Spektrum der
unterschiedlichen theologischen Disziplinen sehr.
Dariiber hinaus lief3 sich Katholische Theologie
hervorragend mit meinem zweiten Fach Geschichte
kombinieren. Historische Fragen machen einen
groRen Teil des Theologiestudiums aus. Das beginnt
mit den "Grundlagen [nicht nur] Europas”, die im
Vorderen Orient und im Mittelmeerraum gelegt
werden und schlief3t die Geschichte des Judentums,
des Islams und des Christentums bis heute ein.
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Maurice Andree

Warum an der RUB Katholische Theologie studieren?
Mein Name ist Maurice Andree, ich bin 21 Jahre und
mache zurzeit meinen Bachelorabschluss in
Katholischer Theologie und Geschichte.

Ich studiere Katholische Theologie, da die Theologie
ein ,,studium generale* ist. Durch die Fachervielfalt
innerhalb der Theologie lernt man nicht nur die rein
Theologischen Skills sondern muss sich zwangslaufig
auch mit den Nachbardisziplinen, wie zum Beispiel der
Altphilologie, der Germanistik, der Geschichte, der
Kunstgeschichte, der Philosophie und der
Rechtswissenschaft beschéftigen. Man studiert ein
Fach und bekommt trotzdem von allen Fachern ein
Grundwissen vermittelt. Theologie lehrt nicht stur die
Lehren die nicht hinterfragt werden diirfen, sondern
regt zum Selber- und Weiterdenken an. Ein stédndiges
kritisches Nachfragen und Hinterfragen schafft an
unserer Fakultét einen perfekten Austausch zwischen
Professoren, Dozenten und Studenten und ermdoglicht
eine einzigartige Forschungsumgebung.

Fiir die Ruhr-Universitit Bochum habe ich mich
entschieden, da sie mit den beiden Theologischen
Fakultiten (Katholisch und Evangelisch), sowie dem
Institut fiir Religionswissenschaften ein breites
Spektrum des Theologischen Schwerpunktes bildet.

Maximilian Hiinting

Liebe Erstis der katholischen Theologie,

mein Name ist Maximilian Hiinting (24) und ich studiere
Geschichte und katholische Theologie an der wunderbaren
Ruhr-Universitdt Bochum. Mit Eurer Wahl fiir das Fach
der katholischen Theologie habt Ihr ein hochst vielfaltiges
und interessantes Fach gewdhlt.

Warum ich katholische Theologie studiere?

Zum einen, weil ich den katholischen Glauben aus meinem
Elternhaus mit auf den Weg bekommen habe, ich also
schon sehr friih eine Verbindung zur katholischen Religion
hatte. Zum anderen gibt es eine Vielzahl von Fragen, die
sich liber die Jahre angehduft haben, auf die ich gerne
meine eigenen Antworten finden mdchte. Theologie zu
studieren bedeutet fiir mich, sich intensiv mit den
Grundlagen unserer Kultur und Quellen des eigenen
Glaubens auseinanderzusetzen.

10



Beatrice Wypchol

Ich bin Beatrice, werde ziemlich bald 23 und studiere
seit 2011 katholische Theologie hier an der RUB.
Angefangen habe ich damals im 2-Fach-Bachelor-
Studiengang. Anglistik war mein zweites Fach — aber
eigentlich nur, weil ich nicht wusste, was man mit
Theologie an sich spiter mal ,,machen* kann. Das
Fach hat mich so fasziniert, dass ich nach zwei
Semestern trotzdem auf den Vollstudiengang
umgestiegen bin. Was mich daran reizt? — Die
Themenvielfalt mit unzihligen Querverbindungen zu
anderen Wissenschaften (bes. Soziologie, Philosophie,

Geschichte...) und die diskursive ErschlieBung
von Inhalten in iibersichtlichen Seminaren: Hier
fallt es meist leichter sich aktiv einzubringen und

das freie Argumentieren zu iiben.

Matthias Kuchnowski

,Dem Volke aufs Maul zu schauen* pflegte r—‘
Luther bereits in Zeiten der Reformation zu ’
sagen. Damit ist im Wesentlichen auch schon

mein Programm fiir Theologie formuliert.
Selbstverstindlich heilit das nicht, dass man ’
sich fiir das Volk verstellt und Dinge erzéhlt, ~
die in der Theologie gar nicht vorkommen.
Allerdings wird mit Luthers Zitat umso mehr
deutlich, dass es nichts bringt Theologie fiir

einen elitdren Kreis zu treiben. Mit dem

Studium der Theologie wurde der Stein erst

ins Rollen gebracht. Es ist kein Studium, was

dabei authort Module zu bestehen. Das

eigentliche Studium fangt in einem Selber an.

Es ist stindige Frage, ob man das ,,Geheimnis

des Glaubens‘ annehmen kann.

Theologie heif3t, Gott den Menschen in ihrer
Sprache verstiandlich zu machen. Die ab und

an mal sperrige Sprache der

wissenschaftlichen Theologie gilt es zu
buchstabieren in die Sprache

unterschiedlichster Menschen. Das mochte ich

mit meinem Studium sowohl an der Uni als

auch in mir erreichen.

11
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Wichtige Stationen unserer Fakultat im GA-Geb&ude

Gemeinsames Prufungsamt der kath. und ev. Fakultét

GA 8/ 129 Etage 8

Bibliothek Eingang tudienberatung B.A. C. Berkenko f Etage 7
GA7/45 GA 7/33 |

Studienberatung M.Ed.

Nord Sud

R&aume und Biros der

Katholisch-Theologischen GA7/41
Fakultat E
achschafterat Studienberatung Mag. Theol.
Dekanat 5

GA 6/33

F —— —— Eingang afeteria und Ubergang Mensa (Rampe)) UNI-Zwerge Etage 02

Ubergang zu den Horsdlen (HGA 10 usw. ) und zu Etage 03
/ Gebauden GB und GC ;
Die Gange zwischen GA und GB heifen GABF. Im Etage 04
Stiden von GA 04 gelangt ihr leicht dorthin. 5
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Erstsemesterveranstaltungen des Bachelor of Arts im SoSe 2015

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
8-10 Das Buch mit sieben Siegeln
(Exegesevorlesung NT)
10-12 | Theol. Grundkurs Sozialkritik NS-Diktatur und BRD Judentum und Christentum.
(Exegesevorlesung (;fi f}é[(‘f)/“(”'/"“"”zf*’ Religiose Geschwister im
AT) o Aufbruch (Exegesevorlesung NT)

12-14 | Einleitung in das AT

14-16 | Methoden-PS (AT) Geschichte der Alten Kirche Methoden-PS (NT)
(Numeribuch) (Spezialvorlesung AKG) (Einfuhrung in die Exegese)
16-18 Propadeutisches PS AKG Propadeutisches PS MNKG
(Ambrosius) (Priester- und Laienbilder)
Hinweis: Bitte bedenkt, dass diese Ubersicht alle angebotenen Veranstaltungen der ersten drei Module (Modul I, 11 und I11) enthalt und zwischen Pflicht-

(fett) und Wahlpflichtveranstaltungen (kursiv) differenziert. Bitte nutzt die Ubersicht nur zusammen mit dem Studienplan, der Euch die Modulstruktur der
einzelnen Module verdeutlicht. Ihr misst nicht alle diese Veranstaltungen belegen! (© Studienfachberatung B.A./M.A.)
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Studienplan fiir das B.A.-Studium .. Katholische Theologie™ (Zwei-Fach-B.A.)

Name:

Martrikelnr.:

Oblizatorizchen Studienberatuns am

Untersehnft des Studienfachbaraters:

Mhentorengespriche | 1. Sem. 2. Sem. 3. Sem, 4. Sem, £, Sem 6. Sem. 7. Sem B. Sem

((dmch Uinterschrift noit

Drarom vom Mentor

abzeichnen laszen)

Sprachlkenninizse Lateinlennmisse (mimd 10 CF) | CGriechischleenmizze (mind 15 CF) Hebriischlenmmisze (mind 15 CF)
{ist erfarderdick) (dringend enméohlen) {dringend empfohlan)

Modul I Theologischer Grundkurs 2CP
V: Die Einhert der Theologe in der Vielfalt ihver Facher Teilnahme
Begleitveranstaltuns Tutormm zur Vorlesung Teilnahme
Modul IT Modul IT Biblische Theologie 12 CP
V: Emlettung m das Alte Testament Teilnahme
V. Emlettung m das Meue Testament Teilnahme
P5: Altes Testament oder Meues Testament Hauzarbeit

W Altes Testament (wenn Proseminar WT peadhlt) oder Neues Testament (weon
Prosemuinar AT gewahlf)

Ezzay o, Fachzesprich

MModulabschlussprufung Elauzur
Zulbsamevoransemmezen: icher Abschhess des Proseminars (incl. Hansarbeir) und
der exegetizchen Vorlssung (mcl Essay bow. Fachessprach)

Modul III Historische Theologie 12 CP
PS (nut propadeutischem Antel): Alte Enchengeschichte (AEG) oder Mitt- Hausarbeit
lere und Neue K& (MNEG)
V: Uberblick dber die MNEG Teilnakme

W AKCr (mit Prisfimpsleistuny, weem PS MMEG pewahit, ansensten Teilnabme)

Ezzay 0. Fachgesprach' Teilnahme

V. MNEG (ot Prafimesleistuns, wenn PS AEG pewihit, ansenzten Teilnabms)

Ezzay 0. Fachgesprach’ Teilnahme

Modulabschlusspriufuns Elauzur
Fulxsamz=voransemmzen: Erfolgreicher Abschhess des Proseminars (inc]. Hansarbeit) und
der vertisfenden TI.-DILEII:E {incl Es:m bizw. Fachzesprach)

Modul IV Systematische Theologie 12 CP
V- Chnstologe und Gotteslehre (Dogmatk) Teilnahme
V: Emrche und Sakramente (Dogmatk) Teilnahme
V- Belimon/Cffenbanmg (Fundamentaltheologie) Teilnahme

WVilb: Themen der Fundamentaltheslogme (1 SWE) oder nahlwerse PS5
Angewandte Fundamentaltheclogie (1 SWS)

Erfolgreicher Abschhazs

MModulabschluzsprufung

Zulasamzvoranssemms erfolzreicher Abschiuss der . Themen der Fundamentalithealogie”
oder der _Anpewandten Fundsmentalthealogie™ (incl der erforderichen Sedienlsishmzen)

Elauzur

I F: Forlenuny: PR Prowcovines; BE: Hoawpisesinar, [T T Veramrislampen and in der Ryl sreielndyy, mnsdediye Verardal

i i sl peblicrues i R




Modul V Theologische Ethik 12 CP

V: Moraltheologie (M) Teilnahme
V- Plalosophe (Ph) Teilnaline
V. Chnisthiche Gesellschaftslehre (CGLY) Teilnahme
H5: M. Ph oder CGL Hausarbeit
Modulabschlussprufung Elauzur

Zulsamzmoranszemnms erfolzrescher Abschinzs des Hauptseminars (inc]. Hasarbeir)

Modul VI Praktische Theologie 11 CP
V- Earchenrecht (KR, Litnrgiewissenschaft (L), Eehmonspidagomk (RPE) Teilnahme
oder Pastoralthecloge (Fast) (Mit den vier Vemnstaltunzen des Moduls sind alle Fack-
bereiche abmdecken)
V- EE_ L, EPE oder Past (Mit den vier Vernstalhmeen des Moduls sind alle Fachbersi- Teilnaline
che abzudecken’)
V. ER. L, RPK oder Past (Wit den vier Vernanstaltmeen des Moduls sind alle Fachbersi- Teilnahme
che abzudecksn’)
HS: EE_ L. EPE oder Past (Mir den vier Vennstalhmgen des Moduls sind alle Fachhbe Haunzarheit
reiche abmdacken)
Modulabschlussprafung Elauzur

Zubsamznoranssemms erfolzreicher Abschinzs des Hauptseminars (inc]. Hasarbeir)

Modul VII Wahlmodul oCP
V- pach Wahl mdl. Prufung
H5: nach Wahl aus dem gleichen Fachbereich wie V Hauzarbeit
Gzf Bachelor-Arbait (falls mebt 1 andeven Fach peschneben) SCP
Wichtige Hinweise:

a. Die Studien- und Prisfungsordnung, das Modulhandbuch sowie auch weitere hilfreiche Studien-
verlaufsinformationen zum B A -Studiom  Katholische Theologie™ finden Sie auf der Homepage
der Kath -Theol. Fakultat (hitp:/www kath. mohr-uni-bochum. de/info/studienordoungen himl de).

b. Die Modulabschlusspriifungen finden in einem Zeitraum von zwei Wochen statt. Die Termune
werden zu Beginn eines Semesters bekannt gegeben. Sobald Sie die entsprechenden Zulassungs-
voranssetzungen erfiillt haben, kfnnen Sie sich zu den jeweiligen Terminen anmelden Die An-
meldung erfolgt iiber die Studienfachberateng Modulabschlusspriifungen diirfen maximal zwei
Mal wiederholt werden

c. Die B A -Fachnote in Katholischer Theologie ergibt sich ans vier Modulen, die ans Modulen
II-VI gewahlt werden kinnen.

d. Fiir die Anmeldung zur B A_-Asbeit in Katholischer Theologie miissen (sofern es sich micht um
die letzte Priifungsleistung handelt) mind. 43 CP vorliegen und Lateinkenntnisse 1m Umfang von
10 CP (gemidl GPO § 20 und Studienordnung fiir das Bachelor-und Master-Studiom der Kath -
Theol. Falmltit § 4 (1)). Handelt es sich um die letzte Priifungsleistung. dann miissen alle Studien-
und Priifongsleisiungen erfolgreich absolviert sein. Weitere Informationen zu den fachspezifi-
schen Prifungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der Homepage des Prifungsamtes
(http://wrww ev-theol.rob.de/pruefungsamit/bama/index html).

* Das Wahimodul karn wahlweise auch durch sin Begleitseminar zn Projekten forschenden Lamens abgedeckt wer-

den_ In diesem Fall 1st ein Abschiussbencht zu dem absolvierten Projekt ma verfassen. 16
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RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Erstsemesterveranstaltungen des Magister Theologiae im SoSe 2015

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
8-10
10-12 M3 Jesus Christus - Gottes M4 Religion
Offenbarungswort unterrichten.
(Vorlesung) Einfiihrung in die
Religionsdidaktik
(Vorlesung)
12-14 M1 Einfiihrung in das M3 Einlf:itung M3 Einleitung in die
Alte Testament Dogmatik . .
12-13:30 (Proseminar) Theologische Ethik
(Vorlesung) (Vorlesung)
14-16 M1 Einfiihrung in die Methoden M1 Einfiihrung in die Mi Einfﬁhrung in die Exegese des
der alttestamentlichen Exegese, Exegese des Neuen Neuen Testaments
Numeripuch (Propadeutisches Testame.:nts (Propadeutisches (Propédeutisches Proseminar)
Proseminar) Proseminar)
16-18 .. M2 Ambrosius von M2 "Eines ist also das
M3 Uberblick tiber die Mailand und seine Zeit auserwihlte Volk
Christliche Sozialethik (Propédeutisches Gottes" (Propideutisches
(Vorlesung) Proseminar) Proseminar)

17




Studienplan

flr das Studium Magister Theologiae an der

Katholisch-Theologischen Fakultat der Ruhr-Universitdt Bochum

MODULE

1. Studienabschnitt

M1

Einflihrung in die Theologie aus biblischer Sicht

Modulteilprifungen in den Fachern AT und NT: Je Fach 90 Minuten Klausur
(Einleitung) und Essay (Geschichte), dazu Seminarnote (Referat, Hausarbeit)

SWS 10

CP 14

Einflihrung in die Theologie aus historischer Sicht

Modulteilprifungen in den Fachern KG | und KG I1:
Je Fach 90 Minuten Klausur und Seminarnote (Referat, Hausarbeit)

SWS 5

CP 7

Einflhrung in die Theologie aus systematischer Sicht

Modulabschlussprifung: Klausur (180 Min.) oder mundliche Prifung (30 Min.)

SWS 7

CP 9

Einflihrung in die Theologie aus praktischer Sicht

Modulabschlussprifung: Klausur (180 Min.) oder mundliche Prifung (30 Min.)

SWS 6

CP 8

Propadeutikum Philosophie

Modulteilprifungen: Klausur (120 Min.) und mindliche Prifung (15 Min.)

SWS 8

CP 10

2. Studienabschnitt

M 6

Mensch und Schépfung
Modulabschlussprifung: Klausur (180 Min.) oder mundliche Prifung (30 Min.)

SWS 9

CP11

Gotteslehre

Modulabschlusspriifung:
Klausur (180 Min.), mindliche Prifung (30 Min.) oder Portfolio

SWS 7

CP 9

Jesus Christus und die Gottesherrschaft

Modulabschlusspriifung:
Klausur (180 Min.), miindliche Prifung (30 Min.) oder Portfolio

SWS 7

CP 9

Wege christlichen Denkens und Lebens

Modulabschlussprifung: Klausur (180 Min.) oder mindliche Priifung (30 Min.)

SWS 7

CP 9

M 10

Die Kirche als Mysterium und als Volk Gottes

Modulabschlusspriifung:
Klausur (180 Min.), miindliche Prifung (30 Min.) oder Portfolio

SWS 8

CP 10

M 11

Dimensionen und Vollziige des Glaubens

Modulabschlusspriifung:
Klausur (180 Min.), mindliche Prifung (30 Min.) oder Portfolio

SWS 11

CP 13

M 12

Christliches Handeln in der \erantwortung fur die Welt

Modulabschlusspriifung:
Klausur (180 Min.), mindliche Prifung (30 Min.) oder Portfolio

SWS 8

CP 10

M 13

Christ werden in heutiger Kultur und Gesellschaft

Modulabschlusspriifung:
Klausur (180 Min.), miindliche Prifung (30 Min.) oder Portfolio

SWS 7

CP 9

Anlage zur Studien- und Prifungsordnung ,,Magister Theologiae* vom 2.11.2011 (Stand: 25.1.2012)
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M 14 Das Christentum und die Welt der Religionen SWS 5 CP 7
Modulabschlussprifung: Klausur (180 Min.) oder mindliche Priifung (30 Min.)

M 15 Das Christentum in der Herausforderung des gesellschaftlichen Pluralismus SWS12 CP14

Modulabschlusspriifung:
Klausur (180 Min.), mindliche Prifung (30 Min.) oder Portfolio

M 16 Schwerpunktstudium / Berufsorientierung (1) CP11
Schriftlicher Erfahrungsbericht

3. Studienabschnitt

M 17 Vertiefung im Bereich der Biblischen Theologie SWS12 CP16

Modulabschlussprifung (je eine Priifung in den Fachern AT und NT):
Klausur (180 Min.) und miindliche Prifung (30 Min.)

M 18 \Vertiefung im Bereich der Historischen Theologie SWS 4 CP 8

Modulabschlussprifung (je eine Priifung in den Fachern KG | und KG 11):
Klausur (180 Min.) und miindliche Prifung (30 Min.)

M 19 Vertiefung im Bereich der Dogmatik SWS 7 CP11

Modulabschlussprifung (je eine Prifung in den Fachern D und PhTh):
Klausur (180 Min.) und miindliche Prifung (30 Min.)

M 20 Vertiefung im Bereich Fundamentaltheologie und Religionsphilosophie SWS 8 CP 12

Modulabschlussprifung (je eine Priifung in den Fachern Fth und PhTh):
Klausur (180 Min.) und miindliche Prifung (30 Min.)

M 21 Vertiefung im Bereich der Christlichen Ethik SWS 8 CP 12

Modulabschlussprifung (je eine Prifung in den Fachern CGL und Mth):
Klausur (180 Min.) und miindliche Priifung (30 Min.)

M 22 Vertiefung im Bereich der praktisch-theologischen Vermittlung und religitsen Bildung SWS 4 CP 8

Modulabschlusspriifung (je eine Prifung in den Fachern RP und Past):
Klausur (180 Min.) und miindliche Prifung (30 Min.)

M 23 Vertiefung im Bereich der kirchlichen Ordnung und der liturgischen Praxis SWS 7 CP11

Modulabschlussprifung (je eine Prifung in den Fachern KR und Lit):
Klausur (180 Min.) und miindliche Prifung (30 Min.)

M 24  Schwerpunktstudium / Berufsorientierung (I1) CP 17
Schriftlicher Erfahrungsbericht

M 25 Magister-Arbeit CP 20

WAHLPFLICHTBEREICH

sind insgesamt finf Hauptseminare zu belegen:

vier Hauptseminare in Fachern der unterschiedlichen Studienfachgruppen Biblische Theologie, Historische Theologie,
Systematische Theologie und Praktische Theologie sowie ein Hauptseminar nach Wahl. Mindestens ein Hauptseminar
muss im Fach der Magister-Arbeit absolviert werden.

2 Hauptseminare in Fachern unterschiedlicher Fachergruppen SWS 4 CP 10
innerhalb des 2. Studienabschnitts

3 Hauptseminare in Fachern mind. zwei unterschiedlicher Fachergruppen, wobei eines im Fach SWS 6 CP 15
der Magister-Arbeit absolviert werden muss, innerhalb des 3. Studienabschnitts

Summe SWS 177 CP 300

Anlage zur Studien- und Prufungsordnung ,,Magister Theologiae* vom 2.11.2011 (Stand: 25.1.2012) 19



RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Basics fur den Unialltag

RUHR-UNIVERSITAT BUCHUM -enre E

Ein ganz durchschnittlicher Tag
an der Uni:

- 10.00 bis 16.00 h

| c.t. (cum tempore) = 10.15-11.45
* s.t. (sine tempore) = 10.00-12.00

RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM e
: der Professor redet,

die Studenten horen zu

Lerninhalte
werden vertieft, indem die
Studenten zur aktiven Mitarbeit
bewegt werden

meist adltere Studenten
begleiten eine VL durch
Hilfestellungen und Ubungen

20



RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Wie erstelle ich einen Stundenplan?

RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM H

Module

Systematische Theologie
Theologische Ethik

Praktische Theologie

N o v A

Wahlmodul

Wie sieht ein Modul aus? d

* Jedes Modul besteht aus mehreren Veranstaltungen

s Esgibt Vorlesungen, Ubungen, Proseminare und

Hauptseminare
* Das KVV findet ihr auf der Homepage der Fachschaft:

http://fsrkath.files.wordpress.com/2014/03/kvv-sose-14 2.pdf

* Es gibt Wahlmoglichkeiten (aber auch Regeln!) Nach jedem
abgeschlossenen Modul (auRer Modul | u. V) ist eine
Modulabschlussprifung in Form einer Klausur abzulegen.

21



RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

1. Exegetisches Proseminar im Alten oder Neuen Testament
2 SWS
2. Vorlesung: Einleitung in das Alte Testament
2 SWS
3. Vorlesung: Einleitung in das Neue Testament
2 SWS
4. Exegetische Vorlesung im AT oder NT
2 SWS

Modulabschlussprufung Klausur

gesamt: 8 SWS 12 CP

RUHR-UNIVERSITAT BUCHUM

V Einleitung in das Alte Testament
V Einleitung in das Neue Testament

V Exegese (wahlweise AT oder NT)

PS Methoden (wahlweise AT oder NT) (Hausarbeit)
Die Modulnote ergibt sich durch eine Modulabschlussprifung
tber alle Inhalte der Veranstaltungen.

22



RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

~ RURR-UNTVERSITAT BOCHUM
Altes Testament Vorlesung

Einflihrung in das Alte Testament

Zeit: Mo. 12-13:30 Uhr | Raum: HGA 20 Beginn: 13.04.2015 | Anmeldefrist:
22.05.'15

Prof. Dr. Christian Sprechstd.: . 14-15 Uhr Raum: GA 7/149 Tel.: 32-22611

Frevel

BA: Modul 11 MEd nach giter Ordnung: - - - | WSPL-Nr.: 020010

MA: - - - MEd nach newer Ordnung: - - - | Magister Theologiae: M 1

Diie Bibel gleicht einem Adker, der nie abgeemtet werden kann und deshalb nie Sde wnd leer daliegt. Sie gleicht einer
Quelle, die bestindig Fielt und umsa reichlicher stedmt, je mehr man daraus schapfe. Ephraim des Syrer (4 Jh. n Che )

Das Alte Testament ist so vielfiltig und reich, dass es schwer ist, den Oberblick zu behalten. Die Spitzentexte kann
mman so gerade noch tuordnen, aber die Breite der Themen und Teate drohit sich in der Vielfalt zu verlieren, Ein Buch mit 33
Bichern, die Ober einen Zeitraurn won B00 Jahren entstanden sind und die trotidem einen kanonischen Zusammenhang
bilden? Gerade die dber weite Strecken susgespannten Textberlge machen die Lektire des Alten Testaments so
spannend: Theologische Strémungen, die sinander wi iten, zei i ik und zeitlose
Weisheiten, all das kommt im Alten Testament zusammen.

Die Yorlesung filhrt in das Alte Testament, seinen Aufbau wund seine Entstehung ein, Ausgehend von hermeneutischen
Grundlagen und der Entstehung des ahtestamentlichen Kanmons werden die

einzelnen Kanonteile (Tora, Propheten, Schriften] in ihrem Aufsau isch in ihren wnd
tigen Themen und liter ichtlich ed

Die Voresung richtet sich an Anfingerinnen und Anfinger im Studium der Theslogie in allen Studiengingen.

Dank der Finanzierung aus Qualititsverbesserungsmitteln kann auch in di nester ein i T

Tutarium zur Vorlesung durchgefihrt werden. in diesem Rahmen werden den Tedlnehmemn Hillsmaterialien wie 2.8,
Glassare, Ubersichten, Abbildungen zur Verfigung gestedit und der Vorlesungsstoff anhand Hausaufgaben var- und
nachbereitet.

b BA. (2012) kann ein Teinahmenachweis (1 CP) durch die aktive Tellnahme erworben werden. Fir einen
Leistungsnachweis im B.A 2012 {3 CP) sind die erfolgreiche Tellnahme am Tutorium (Anmeldung per Mail an:
tutorium.at@gmx.de) und das Bestehen der Abschiussklausur am 13.07.2015 (12:00- 13:30 Uhr} notwendig. Nihere
Informationen zum Erwerb von Leistungspunkeen [in den weiteren Studi snd zum Tutori den in der
ersten Sitsung bekannt gegeben Die unten genanrte Literatur wird 2ur Anschaffung dringend empfohlen 111

Zenger, Erich u.a., Einleitung in das Alte Testament. hrsg. von Christian Frevel (Kohlhammer

Litersturhinweise: o fenbiicher 1,1), 8, vollstandig iberarbeitete Auflage, Stuttgart 2012.

-

RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Altes Testament
Sozialkritik der Propheten Vorlesung
Zeit: Di. 10-12 Uhr Raum: GA 03/149 Beginn: 14.04.2015 | Anmeldefrist:
22.06.'15
Prof. Dr. Christian Sprechstd.: Di. 14-15 Uhr Raum: GA 7/149 Tel.: 32-22611
Frevel
BA: Madul Il, VIl MEd nach alter Ordnung: - - - | VSPL-Nr.: 020011
MA: -- - MEd nach neuer Ordnung: - - - I Magister Theologiae M17

Hirt dies Wort, ihr fetten Kihe, die ihr auf dem Berge Samarias seid und den Geringen Gewalt antut
und schindet die Armen und sprecht zu euren Herren: Bringt her, lasst uns saufen!” - wunderbar
drastisch hat Luther die Kritik in Am 4,1 wiedergegeben. Die wortgewaltige Kritik an sozialen
Missstinden, an der ungerechten Verteilung von Reichtum, der Obervorteilung von Schwachen im
Gericht und der Bestechlichkeit von Amtstrigern, der Verelendung breiter Teile der Bevilkerung und
dem gleichzeitigen Luxus der Oberschicht kennzeichnet vor allem die Kritik der Propheten des 8. Jh.s
v. Chr., insbesondere die Propheten Jesaja, Amos und Micha. Die Sozialkritik zieht sich — so Rainer
Kessler — wie ein roter Faden durch die Prophetie. Vor welchem Hintergrund steht die Prophetie und
welche Vorstellungen won Recht und Gerechtigkeit liegen ihr zugrunde? Welche soziale und
dkonomische Entwicklung des antiken lsraels spiegelt die Kritik (Stichworte wie Schuldsklaverei,
Rentenkapitalismus, Grofgrundbesitz etc.)? Lassen sich aus nichtbiblischen Quellen [vor allem
Epigraphie, lkonographie und Archdologie) Hinweise auf den Realititshezug der Kritik erkennen (z.B.
Muster der Verteilung von Reichtum, Luxus, Verelendung etc.)? Und schlielich die Frage, welche
Bedeutung der Sozialkritik der Propheten heute noch zukommt. Ist ihre Kritik heute noch ethisch
relevant und wenn ja, in welcher Art und Weise? Welcher Stellenwert kommt dem Schlagwort von
Gottes Option fir die Armen aus alttestamentlicher Perspektive zu? Die Vorlesung exegetisiert
zentrale Texte prophetischer Sozialkritik vor dem Hintergrund der sozialgeschichtlichen Entwicklung.

Ein Leistungsnachweis (B.A. 2012: 3 CP) bzw. eine Studienleistung (B.A. 2014) kann durch das
Verfassen einer Beispielexegese bzw. eines Essays erworben werden (Abgabetermin: 15.9.2015).
Weitere Informationen werden in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

% Rainer Kessler, des Alten lsraeis fifrung, 2. Aufl. 7008,
Literaturhinweise: i Zwickel, Die Wirtschaftsreform des Hiskia und die Sorialkritik der Propheten des 8. Jahrhunderts, inc EvTh 53 (1994),
'S ang
356377
FRobert Oberforcher, Gott als Vorkdmpfer der Eiblische fahrung hetische: n:
' Theologie der Gegenwart 41 [1958], 52-104.
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RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM
Neues Testament Pri tisches Proseminar
Einfiihrung in die Exegese des Neuen Testaments

Zeit: Mi. 14-16 Uhr Raum: GA 03/149 Beginn: 15.04.2015 | Anmeldefrist:
Prof. Dr. Thomas Sprechstd.: Mi. 12-13 Uhr | Raum: GA §/151 Tel.: 32-28403
Sading sowie Do. 13-14 Uhr

Dr. Philippe Van den Sprechstd.: Mi. 13-14 Uhr | Raum: GA 5/149 Tel.: 32-22413
Heede

BA: Modul Il MEd nach glter Ordnung: - | VSPL-Nr.: 020024

MA: - -~ MEd nach Ordnuny Magister Theologiae M1

Im Mittelpunkt dieses Proseminars steht die praktische Arbeit an biblischen Texten und im Zuge dessen
die handwerkliche Kunst der neutestamentlichen Bibelwissenschaft nicht nur vorzustellen, sondern
auch zu erproben wnd zu diskutieren: Wie arbeitet die wissenschaftliche Exegese und welche
Methoden wendet sie an? Was tragen ihre Arbeitsweisen zu einem besseren Verstindnis der
biblischen Texte bei?

Ziel ist es, den Studierenden einen grundlegenden Oberblick zu verschaffen und sie so zu einem
eigenstandigen Umgang mit neutestamentlichen Texten anzuregen.

Teilnahmehinweis: Griechischkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Bringen Sie bitte zu jeder Sitzung
die Einheitsiibersetzung mit.

Leistungsnachweis: Hausarbeit

Das bestandene Proseminar wird mit vier Punkten (BA) bzw. zwei Punkten (Mag.) kreditiert.

Literaturhinweise:

‘W Th. Sading, Wege der Schriftauslegung. Methodenbuch zum Neuwen Testament, Freiburg i. Br.
1998,

‘@ Ch. Dohmen, Die Bibel und ihre Auslegung (C.H. Beck, Wissen in der Beck'schen Reihe 2099),
Minchen 1998,

' Th. 5ading, Ch. Miinch, Kleine Methodenlehre zum Neuen Testament, Freiburg 2005 A.
Weihs, Methoden der Schriftauslegung, in: Theologische Module Bd. 4, Freiburg 2008.

¥ A Weihs, Methoden der Schriftauslegung, in: Theologische Module Bd. 4, Freiburg 2008.

RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Neues Testament Vorlesung
Das Buch mit sieben Siegeln -
Exegese der Johannesoffenbarung

Zeit: Mi. 8.30-10 Uhr Raum: GA 03/143 Beginn: 15.04.2015 | Anmeldefrist:
Prof. Dr. Thomas Sprechstd.: Mi. 12-13 Uhr | Raum: GA 03/149 Tel.: 32-28403
Siding sowie Do. 13-14 Uhr
BA: Modul I, Vil MEd nach giter Ordnung: Modul D [ VSPL-Nr.: 020022
MA: Modul v, W MEd nach pewer Ordnung: Modul B | Magister Thealagiae M17
Diie Johannesoffenbarung ist abschreckend und anziehend, faszinierend und erhellend rugleich. Won Anfang an stand sie

in der Kritik - bis heute hat sich das nicht gendert. Yon Anfang an war e aber auch fir verfolgte Christen der
Rettungsanker und fir verwdhnte der Appell rur Umkehr. Den einen gile sie als sektiererische Propaganda, den anderen als
prophetische Kritik an der Symbicse won Politik und Refigion. Kein Buch der Bibel hat gine gréfere Wirkung

Die Viorlesung nimmt die Debatte Gber die Johannesoffenbarung auf und 8ffnet einen historischen Zugang zum
theologischen Verstehen, der die Aktualitit der Schrift in den kontroversen Debatten Ober Glaube und Gewalt Gffnet. Die
Johannesoffenbarung wird in die Zeit ihrer Entstehung und in die Tt i ichte des U

eingeordnet. Die Vorlesung gilit eine paradigmatische Exegese von Schii aiss der Johar g - von
den apokalyptischen Reitern bis zum himmlischen Jerusalem. Sie macht die Konturen neutestamentlicher Prophetie
kenrtlich. Sie vermittelt die Kompetenz mum wissenschaftlichen Umgang mit Texten wnd 2u siner kritischen Reflexion
pointierter Pasitionen im Newen Testament.

Hinweis: In der Osterzeit wird im ZDF ein Film Gber die Johannesoffenbarung laufen. Arbeitstitel: Dar
Apokalypse-Code. Die wissenschaftliche Beratung hat Prof. Thomas Sading.
e Thomas Schmeller w.a. (Hg.), Die Offenbarung des Johannes. Kemmunikation im Konflikt (QD
Literaturhinweise: 253), Freiburg 2013
Knut Backhaus (Hg.), Theologie als Vision Studien zur Johannesapokalypse (SBS 191), Stuttgart
2001
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1. Vorlesung: Uberblick tiber die Mittlere & Neuere KG
2 SWS
2. Vorlesung: Alte Kirchengeschichte
2 SWS
3. Vorlesung: Mittlere & Neuere Kirchengeschichte
2 SWS
4. Proseminar: Alte oder Mittlere & Neuere Kirchengeschichte
2 SWS
Modulabschlussprifung  Klausur
gesamt: 8 SWS 12 CP

RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Bitte beachtet zu den
Vorlesungen AKG und MNKKG:

1. Vorlesung in Alte Kirchengeschichte
(AKG) wird nur mit Essay/
Fachgesprach abgeschlossen, wenn das
Proseminar in Mittlere und Neuere
Kirchengeschichte (MNKG) gewahlt
wurde.
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RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

2. Vorlesung in Mittlere und Neuere
Kirchengeschichte (MNKG) wird nur
mit Essay / Fachgesprach,
abgeschlossen, wenn das Proseminar in
Alte Kirchengeschichte (AKG) gewahlt
wurde.

RUHR-UNIVERSITAT BUCHUM

Alte Kircl Vorlesung
Geschichte der Alten Kirche 1I: Staat und Kirche.
Die ersten vier 6kumenischen Konzilien

Zeit: Di. 14-16 Uhr Raum: GA 03/142 Beginn: 14.04.2015 | Anmeldefrist:
10.04.2015

Prof. Dr. Josef Rist Sprechstd.: Di. 10-11 Uhr Raum: GA 6/140 Tel.: 32-24703

BA: Modul 11l VIl MEd nach alter Ordnung: - - - [ WSPL-Nr.: 020030

MA: - - - MEd nach newer Ordnung: - - - | Magister Thealogiae M2 und M8

Die Vorlesung ist der zweite Teil eines auf vier Semester angelegten Zyklus (Geschichte der Kirche -1l
plus Patrologie), der in Form von Uberblicken zentrale Themen der Alten Kirchengeschichte behandelt.
Die Varlesung ist thematisch in sich geschlossen und setzt keine Vorkenntnisse voraus.

Der erste Teil der Vorlesung thematisiert die wechselvolle Beziehung zwischen Christentum und
rimischem Staat. Aus einer Situation der Konfrontation und zum Teil intensiven Verfolgung, die die
ersten drei nachchristlichen Jahrhunderte bestimmt, vollzieht sich unter Kaiser Konstantin am Beginn
des 4. Jahrhunderts der Ubergang zur Kooperation von Staat und Kirche.

Diese enge Verbindung won Staat und Kirche erméglicht die Durchfithrung der vier ersten sogenannten
dkumenischen Konzilien. Sie werden im zweiten Teil der Vorlesung behandelt. Wahrend die
Bischofsversammlungen von Nizda 325 und Konstantinopel 381 sich mit der Trinitdtslehre [dem
Werhdltnis von Vater, Sohn und Heiligem Geist) beschiftigen, widmen sich jene in Ephesus 431 und
Chalzedon 451 der Frage nach dem Verhiltnis von Gottheit und Menschheit in Christus (Christologie).

Fir fas einstindige Modul M2 Ses Studiengangs Magister Theslagise gendgt der Besuch des ersten Teils der Varlesung
{bis 19.05.2015). Fir das Modul M B ist der Besuch der gesamten Varlesung natwendig,
Angebaot such an Studierende der Refigionswissenschatten, Modul MR 03-1

Literaturhinweise:
M. Brox [Hrsg. der 1 Ausgabe), Die Geschichte des Christentums. Band 1-3, Freiburg 1996-2003
(Sonderausgabe: shd, 2005).
H. Jadin (Hrsg.), Handbuch der Kirchengeschichte, 7 Binde. Erste Auflage, Freiburg 1062-1979. Darin sinschifigig: -
Band 1: K. Baus, Yon der Urgemeinde zur frihchristlichen GroBkirche. 3. Auflage, Freibung 1965; - Band 2/1:
ders., E. Ewig, Die Reichskirche nach Konstantin dem Grofen. Erster Halbband: Die Kirche von Mikaia bis
Chalkedon, Freiburg 1973,
M. Brox, Kirchengeschichte des Altertums. Paperback-fusgabe. Verschiedene Machdrucke, u.
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Sprachvoraussetzungen fur die Studiengange der Kath.-Theol. Fakultat

Latein

Lateinkenntnisse (mind. 10 CP)

(spétestens nachzuweisen bei der An-
meldung der B.A.-Prufung/B.A.-Arbeit)

Latinum
(spétestens nachzuweisen bei der An-
meldung der mundl. Abschlussprufung)

Latinum

(spéatestens nachzuweisen bei der
Anmeldung zur Modulabschlussprifung

bzw. zum Praxissemester)

Griechisch

keine

(s. Sprachvoraussetzungen im M.A./M.Ed.!)

Griechischkenntnisse (mind. 2,5 CP)*
(spéatestens nachzuweisen bei der Anmeldung
der miindl. Abschlusspriifung)
Griechischkenntnisse (mind. 2,5 CP)*

(spéatestens nachzuweisen bei der Anmeldung
zur Modulabschlusspriifung bzw. zum

Praxissemester)

Hebraisch

keine

(s. Sprachvoraussetzungen im M.A./M.Ed.!)

Hebraischkenntnisse (mind. 2,5 CP)*
(spéatestens nachzuweisen bei der Anmeldung der
mundl. Abschlussprifung)
Hebraischkenntnisse (mind. 2,5 CP)*

(spéatestens nachzuweisen bei der Anmeldung zur
Modulabschlusspriifung bzw. zum

Praxissemester)
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Mag. Latinum Fakultatsinternes Graecum (6 SWS) Fakultatsinternes Hebraicum (6 SWS) bzw.

Theol. _ _ _ _ Grundkenntnisse in Hebréisch (4 SWS)**
(spéatestens nachzuweisen bis zum Ende des = (spatestens nachzuweisen bis zum Ende des

zweiten Studienjahrs) zweiten Studienjahrs) (spatestens nachzuweisen bis zum Ende des

zweiten Studienjahrs)

* Die obligatorischen Griechisch- und Hebrdischkenntnisse im Gesamtumfang von mind. 5 CP kdnnen schon wahrend des B.A.-Studiums im Rahmen des Optionalbereichs (Modul: Einfiihrung in die Biblischen
Sprachen) erworben werden. Dies ist studienverlaufstechnisch dringend empfohlen

** Das fakultétsinterne Hebraicum kann erlassen werden, wenn Studierende die geforderten lateinischen und griechischen Sprachkenntnisse nicht vor Aufnahme des Studiums erworben haben.
Grundkenntnisse in Hebrdisch (4 SWS) sind in jedem Fall nachzuweisen.
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RUHR-UNINVERSITAT E0OCHUM

Sprachnachweise

* Griechisch

—
* Hebraisch

RUHR=UNIVYERSITAT E[CHLIM

http://www.ruhr-uni-

RUB

Optionalbereich

1.
2.

Fachaffiner Wahlbereich
Deutsch fur Schulerinnen
und Schuler mit

Zuwanderungsgeschichte

. Orientierungspraktikum
. Berufsfeldpraktikum

. Bildungswissenschaftliches

Basismodul

bochumde/optionalbereich/sites/gebl/

mod 1 32.shtml
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Sprachvoraussetzungen fir Bachelorstudierende
Latinum
- Wenn du das Latinum NICHT in der Schule gemacht hast, solltest du

wissen....
....du musst zwei Lateinkurse im Umfang von 10 CP (je 5 CP/ Kurs) an der

Universitat bestehen, um dich in den Master of Education umschreiben zu

konnen.
....ein Lateinkurs dauert ein halbes Jahr, also ein Semester und endet mit

einer Abschlussklausur.
....nach dem dritten Kurs wird die Latinumsprifung mit gesonderter
Anmeldung uber die Bezirksregierung staatlich abgelegt.

Hebriisch und Griechisch

. den Nachweis Uber Hebraisch und Altgriechisch bendtigst du, wenn du
Lehrer werden mdchtest, im Master of Education erst im 3. Semester zur
Modulabschlusspriifung.

... du bendtigst den Altgriechischkurs, der jeweils im Sommersemster
angeboten wird, im Umfang von 2,5CP bei Herr Dr. Vetten

RUHR-UNIVERSITAT BOCHUM

Alte Sprachen Sprachkurs
Einfilhrung in das neutestamentliche Griechisch
Zeit Mi. B-10 Uhr Raum: GABF 04/711 Beginn: Anmeldefrist:ab
08.04.2015 01.02."15
O54R i. H. Dr. Claus- Sprechstd.: Mi. 10-11 Uhr Raum: GA7/129 | Tel.: 32-24539
Peter Vetten
MEd nach alter Ordnung: WSPL-Nr.: 020100
Optionalt ich
MA: Optionalbereich MEd nach newer Ordnung:
Optic I I

h
Ziel des Lehrgangs ist, die Teilnehmenden zur Nutzung computergestiitzter exegetischer Hilfsmittel zu
befahigen. Dazu ist erforderlich, ein Verstindnis fir die grundlegenden Unterschiede zwischen
Griechisch und Deutsch, insbesondere auf dem Gebiet der Syntax (Satzbaulehre), zu erwerben, Der
Lernerfolg wird durch zwei Klausuren, in der Mitte und am Ende des Kurses, dberpriift, in denen das
Verstandnis eines griechischen Textes, unterstiitzt durch die Analyse simtlicher Wartformen, in einer
Ubersetzung nachzuweisen ist. Die Teilnahme an Sitzungen und Klawsuren ist wverpflichtend.
Unentschuldigtes Fehlen wird als Abmeldung betrachtet.

Literaturhinweise:

Lern- und Ubungsmaterialien werden auf dem Blackboard des Kurses zu Verfligung gestellt. Die
Teilnehmenden werden gebeten, méglichst frilhzeitig eine Anmeldeanfrage an mich zu richten, Link:
https://e-learning.rubr-uni-
bochum.de/webapps,/portal/frameset.jsp?tab_tab_group_id=_2_l&url=%2Fwebapps¥%2Fblackboard
%2Fexecute¥2 Flauncher¥3Ftype%3DCourse®26id¥%3ID_4487_1%26url%3D

" du benétigst den Hebraischkurs, der jeweils im Wintersemester
angeboten wird, im Umfang von 2,5 CP bei Frau Pyschny

... beide Kurse kannst du dir im Optionalbereich anrechnen lassen.
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Stundenplan fir das erste Semester

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

8-10

10-12

12-14

14-16

16-18

18-20
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Hilfe fir VSPL und RUBICon

Wichtige ,,Online-Angebote* fiir das Studium

VSPL

VSPL ermdglicht den persdnlichen Online-Einstieg ins Studium. Du brauchst dafir deinen
Studentenausweis und ein Chipkartenlesegerét (an den PCs in der Univerwaltung oder fir ca. 20 Euro
bei der Univerwaltung zu kaufen (empfohlen!!!).

Wenn du die Karte in das Lesegerét steckt, kannst du dich bei VSPL anmelden.
Hier findet du ...

e die Mdglichkeit zur Anmeldung zu Veranstaltungen und zur Stundenplanerstellung

e Informationen zu Dozierenden, zum Studienangebot, zu Modulen, Veranstaltungen und
Prufungen

e den aktuellen Uberblick iiber deinen Studien-Stand (Transcript of Records)

o die Studienbescheinigung zum Ausdrucken I

e das NRW-Ticket zum Ausdrucken | C—

e den E-Mail Zugang

Wenn du VSPL von zu Hause aus nutzen willst (empfohlen!!!), musst du es auf der RUBICON-
Homepage der RUB downloaden und das Kartenlesegerat installieren:

http://www?2.uv.ruhr-uni-bochum.de/dezernaté/rubicon/index.html.de

RUB-Mail
Du kannst RUB-Mail im VVSPL oder einfach direkt im Internet 6ffnen:

https://mpx2.rz.ruhr-uni-bochum.de/roundcubemail/

Gib deinen Nutzernamen und dein Passwort ein und schon 6ffnet sich das Mail-Programm.

Checke madglichst oft deine RUB-Mails und schicke auch nur von dieser Adresse Mails an
Personen/Institutionen der Universitat (Studienberatung, Fachschaft, Dozenten, Mitarbeiter, Hilfskréfte
....). Mails von privaten Adressen (GMX, GoogleMail usw.) landen oft im Spamverdacht und werden
dann nicht gelesen.

TiPP: Klicke dich einfach einmal durch die verschiedenen Angebote und richte alles ein, sodass
du spéter, wenn der Unialltag losgeht, richtig vorbereitet bist.

Hilfe: Wenn ihr Hilfe bei technischen Fragen braucht (eure Karte kann nicht gelesen werden, das
Mailprogramm funktioniert nicht richtig ....), konnt ihr euch an das Rechenzentrum wenden:

Rechenzentrum http://www.rz.ruhr-uni-bochum.de/

Gebadude NA, Etage 02, Raum 297, Tel.: +49 (0)234 32-2402
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Einfiihrung in RUBICon und das
VSPL-System

Was ist VSPL?

* VSPL steht flir die Verwaltung von Studien- und
PrifungsLeistungen.

* Das VSPL-System dient zur Anmeldung zu
Veranstaltungen (Vorlesungen, Seminare, etc.) und zu
Prifungen.

Was ist RUBICon?

* RUBICon steht fiir RUB Internet Connector.

* RUBICon ist ein Programm, welches benétigt wird, um
sich im VSPL-System anzumelden und damit zu
arbeiten.
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Zuerst: RUBICon

* Zum einen ist auf den Computern der
Universitatsverwaltung und der  Uni-Bibliothek
RUBICon installiert und fur jeden Studenten kostenlos
zuganglich.

* |hr kénnt RUBICon aber auch auf Euren privaten
Computern nutzen. Auf Dauer ist dies unbedingt zu
empfehlen!

Was brauche Ich daftr?

* 1. Ein Kartenlesegerit fiir den Studierendenausweis

* 2. Die Software RUBICon
muss auf dem Computer
installiert werden.

= RUBICON

RUB INTEENET COMMECTOR
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Wo bekomme Ich das?

Das Kartenlesegerat kann bei der
Universitatsverwaltung erworben werden. Die
Universitatsverwaltung befindet sich von der Uni-
Briicke aus gesehen vor der Bibliothek links.

Die Software RUBICon kann auf der Homepage der
RUB heruntergeladen werden. Man findet dies am
einfachsten, wenn man bei Google® nach ,rubicon
download” sucht.

Neben dem Downloadlink finden sich auch
Anleitungen zur Installation unter Windows 7/Vista
und unter Windows XP. Diese sind allerdings kaum
notwendig, da die Installation recht unkompliziert ist.

Wie benutze Ich RUBICon?

Zundchst muss der Computer logischerweise mit dem
Internet verbunden sein.

1. Kartenlesegerat mit Studierendenausweis an den
Computer anschlieRen.

2. RUBICon starten.

3. PIN-Code eingeben (Diesen habt Ihr bei der
Immatrikulation erhalten!)
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Wie benutze Ich das VSPL-System?

RUB Ls*
eCampus
MEIN STUDIUM HILFE
S - os oy
[ De
WEITERFUHRENDE LINKS ORGAN
Studierenden-Sekiatariat A
Bizliotheksporal - Sl
RUBapac e D:

* Jetzt ist das schwierigste geschafft. Das VSPL ist an
sich sehr einfach und einganglich.
* An dieser Stelle noch ein paar Tipps und Tricks.

* In erster Linie besteht das VSPL aus einem digitalen
Vorlesungsverzeichnis, durch das man sich
durchklicken und so auf die einzelnen Kurse zugreifen
kann.

* Achtet aber vorher immer darauf, dass das richtige
Semester eingestellt ist.
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108010227926 VORLESUNGSVERZE
Einstellungen

CAMPUS - §S§ 2012

Semester wahlen

Vorlesungsverzeichnis
Einrichtungen

tieine Anmeldungen zu
| Veranstaltungen / Modulen

Meine Anmeldungen zu Prifungen
Heine Leistungen
Suche

KALENDER

‘ Stundenplan
‘ Tagesansicht

Waochenansicht

Flmm mdm mm mimbnd

Wie finde Ich Kurse und melde mich
dazu an?

* Zum einen kann man sich wie gesagt durch das
Vorlesungsverzeichnis des VSPL durchklicken.

} * Zum anderen konnt |hr unser Kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis nutzen (kurz: KVV). Dieses
konnt |hr auf unserer Fachschaftshomepage
herunterladen. Diese wiederum findet lhr, wenn lhr
bei Google® nach ,fachschaft katholische theologie
rub“ sucht.

* Alle Veranstaltungen haben eine Kursnummer, welche
auch im KVV steht. Diese konnt |hr wiederum im VSPL
unter ,Suche” eingeben, um direkt zu der Kurs-
Homepage im VSPL zu gelangen.
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e

Altes Testament

Vorlesung

Einfiihrung in das Alte Testament

Zeit: Mo. 12-14

Raum: HGA 30 Beginn: 2.4.2012

Frevel

Prof. Dr. Christian

Sprechstd.: Di. 15-16 Raum: GA 7/149

‘[VSPL: bis zum
| 20.5.2012
Tel.: 32-22611

BA: Modul II

MA: - - - | MEd: - - -

[ 020016 |

YVeranstaltungen / Kodulen

Ieine Anmeldungen zu Prafungen

e

Meine Leistungen

Suche

KALENDER

Stundenplan

 joan
[M.Theol. ML >
l/

Die Bibel gleicht einem Acker, der nie abgeerntet werden kann und deshalb nie
ode und leer daliegt,
Sie gleicht einer Quelle, die bestandig flieBt und umso reichlicher strémt, je mehr
man daraus schopft.

Ephraim der Syrer (4. Jh. n. Chr.)

1 = Fube Lrnvermes dochan

N5 NP HINPUSACE AU b

@ e R ¥ = © o .
2AR FYSOPIE R TV Lot g PHindwm Platcems T3 Mene Kee eterechen
Adesme o1/ VIDiCanpLITiion 2t U bochur S/ Ment TR Eand S

108010227328
Eretabimgen

CAMPUS - 55 2317
Serrester askien
valoungranmhio
Erantiargun

Lete A PENEEN I
VINSRILNgET | Modsen

ite Aameiangen i Fridigen
Vaese Loatargw
Secne

KALEWDEN

Shndercian

Grsamatagune ot

rastalahe
AUTGABEW

K REazen
ADRESSEN

VERAN 3TAL TUNG SVERZEISHNIS
252012
020316 EINFUHRUNG N DAS ALTE TESTAMENT  (VORLESUNG)

UM ANMELCEVERFAHREN

VORLE SUNGVERZLICHINS
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Regrivabge Terrmany
< N 17001400

AN Sue 02023012

e T 1 g
10 o Fivereder ovirages

DOTERTEN
» e ol Frd CC 0o CaatanEave

@@ 8 o (B
» Auf der Kurshomepage findet Ihr alle Informationen noch einmal

aufgelistet.

* Unter ,Zum Anmeldeverfahren” kann man sich fiir den jeweiligen

Kurs anmelden.

Tao om
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Informationen zum Blackboard

Blackboard

Blackboard ist ein virtueller ,,Lernraum®, in dem jeder Kurs, an dem du teilnimmst,
einen eigenen ,,Raum® hat. Dort kann der Kursleiter Materialien, Informationen,
Hausaufgaben, Tests usw. hinterlegen, auf die dann die Studierenden zugreifen kdnnen.

Blackboard Wenn du den ,Lernraum“ betreten mochtest, musst du dich vorher mit deinem
Benutzernamen und deinem Kennwort (s. auch RUB-Mail) anmelden.

https://e-learning.ruhr-uni-

bochum.de/bin/bbupdate/bb login.pl?t=1365251284&m=30894822ba2990950dc9e764df21f8bf&spra
che=&new loc=

Wenn du zum ersten Mal im Blackboard angemeldet bist, hast du noch keinen Zugriff auf die
Materialien der verschiedenen Kurse. Du musst die Kurse im Blackboard suchen (dazu gibt es ein
Suchfeld) und dich dann dort zu den Kursen anmelden. Manchmal gibt es ein Passwort, welches der
oder die Lehrende in der ersten Veranstaltung ,,verrit*.

Bist du dann in einem Kurs angemeldet, hast du Zugriff auf alle Inhalte dieses Kurses.
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7 wichtige Punkte zur ,Notfallorganisation an der RUB“

Einfithrung fiir Studenten

1: Sie sind neu an der RUB. Das Geldnde ist grof8 und zunachst verwirrend. Daher ist es wichtig, die
grundlegenden Regelungen an der RUB fiir Notfille zu kennen.

Viele Gebdude der RUB sind Hochhiuser, fiir die besondere Regelungen gelten. Grundsatzlich sind

- die Verkehrs- und Rettungswege jederzeit von Gegenstanden frei zu halten

- die Rauchschutztiiren geschlossen zu halten.

Eine groRe Zahl von Rauchschutztiiren ist mit Magnetoffenhaltern ausgestattet. Diese Tiiren schliefden
im Brandfall selbsttatig. Dies funktioniert jedoch nur, wenn die Tiiren nicht zusitzlich unterkeilt sind.

2: Um die Orientierung im Fluchtfalle in den Gebauden zu erleichtern, sind die Flucht- und
Rettungswege mit zumeist hinterleuchteten Piktogrammen gekennzeichnet. Fliichten Sie nie durch
Brandrauch. Das ist lebensgefahrlich. In allen Aufzugsraumen finden sich Flucht- und Rettungswegplane
an denen man sich orientieren kann und in denen auch die Standorte der Feuerloscher verzeichnet
sind.

3: Wenn es zu Notfillen (z.B. Rettungswagen wird benétigt) kommt, wihlen Sie bitte die (0234) 32-
23333. Das ist die Nummer der Leitwarte, die 365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag besetzt ist.
Nur wenn die Leitwarte informiert ist, kann die RUB-interne Notfallorganisation anlaufen. Die
Brandschutzordnung hingt an vielen Orten an der RUB, so dass man die Nummer immer wieder
nachschauen kann.

4: Alle Gebaude auf dem Campus sind mit einer Alarmierungseinrichtung ausgestattet (Sprache oder
Klingel). Wenn der Alarm ertont, ist das Gebaude iiber die gekennzeichneten Wege umgehend zu
verlassen. Nutzen Sie keine Aufziige, helfen Sie Behinderten. Suchen Sie den Sammelplatz auf.

5: Die Sammelplatze sind mit dem griinen Schild ,Sammelstelle” gekennzeichnet.

6: Zu lhrer eigenen Sicherheit sind die Lehrenden dazu angehalten, darauf zu achten, dass die
Treppenstufen in den Hoérsilen frei bleiben und keine Stithle zusatzlich in die Horsdle oder
Seminarrdume gestellt werden. Ebenso sind immer alle Tiiren zu Horsilen und Seminarrdumen frei zu
halten. Im Notfall ist es wichtig, dass alle ziigig die Sile und Raume verlassen konnen und niemand
nieder getrampelt wird. Haben Sie also Verstandnis fiir derartige Hinweise.

7: Uber den ganzen Campus verteilt gibt es Standorte fiir Defibrillatoren. Sie sind dazu gedacht, im
Falle eines Herzkammerflimmerns Leben zu retten. Scheuen Sie sich nicht, Sie im Notfall ziigig
einzusetzen, aber helfen Sie auch, dass die Defibrillatoren nicht mutwillig zerstort werden.

50



	stundenplan.pdf
	MODULE
	Modulteilprüfungen in den Fächern AT und NT: Je Fach 90 Minuten Klausur (Einleitung) und Essay (Geschichte), dazu Seminarnote (Referat, Hausarbeit)
	WAHLPFLICHTBEREICH
	sind insgesamt fünf Hauptseminare zu belegen: 
	2 Hauptseminare in Fächern unterschiedlicher Fächergruppen 
	innerhalb des 2. Studienabschnitts
	3 Hauptseminare in Fächern mind. zwei unterschiedlicher Fächergruppen, wobei eines im Fach der Magister-Arbeit absolviert werden muss, innerhalb des 3. Studienabschnitts 
	Summe

	Leere Seite



